
Lkw-Auffahrunfall am Stauende
auf  der  A1  trotz
Ausweichmanöver  und
Notbremsung
Ein Leichtverletzter und hoher Sachschaden sind die Folgen
eines Unfalls mit zwei beteiligten LKW am Mittwochnachmittag
gegen 15.32 Uhr bei Unna auf der A1 in Richtung Bremen.

Nach  erster  eigener  Aussage  fuhr  der  Fahrer  eines  LKW-
Gespanns,  ein  64-Jähriger  aus  Pirmasens,  auf  dem  rechten
Fahrstreifen.  Immer  wieder  kam  es  auf  Grund  des  hohen
Verkehrsaufkommens zum Stillstand des Verkehrs. Als er wieder
anfuhr, bemerkte er zu spät, dass der vor ihm fahrende LKW,
eines 60-Jährigen aus Polen, bis zum Stillstand abbremste.
Trotz Ausweichmanöver und Notbremsung kam es zum Zusammenprall
mit dem LKW des 60-Jährigen.

Der  64-Jährige  kam  mit  einem  Rettungswagen  zur  ambulanten
Behandlung in ein Krankenhaus. Der polnische LKW-Fahrer blieb
unverletzt.

Den Sachschaden schätzt die Polizei auf circa 17.000 Euro.

Während der Unfallmaßnahmen staute sich der Verkehr zeitweilig
auf mehrere Kilometer zurück.

Kinder-Uni in Lünen Was ist
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Architektur?
Den  „Elefanten“  im  Hammer  Maxipark  kennt  wohl  jeder,  den
„Florianturm“ im Dortmunder Westfalenpark sicher auch und die
Wolkenkratzer in Dubai sowieso. Doch was macht diese Gebäude
eigentlich so bemerkenswert? Genau dieser Frage geht Professor
Dr.  Wolfgang  Sonne  bei  der  ersten  Kinder-Uni  2018  am  19.
Januar in Lünen nach.

Professor  Dr.
Wolfgang  Sonne.
Foto:  Baege

Klar:  Wir  alle  wohnen  irgendwo  –  doch  warum  gibt  es
Monumentalbauten oder Gebäude, die wir bestaunen und unbedingt
besuchen  wollen?  Prof.  Sonne  arbeitet  an  der  Technischen
Universität  (TU)  Dortmund,  Fakultät  für  Architektur  und
Bauingenieurwesen.  Er  kennt  sich  also  aus  und  erklärt  am
Beispiel  eines  berühmten  Gebäudes  in  Rom,  was  Architektur
besonders, ja wichtig für uns Menschen macht.

Außerdem können die Kinderstudenten zwischen acht und zwölf
Jahren mit eigenen Augen sehen, welche Bedeutung Architektur
hat,  denn  die  Vorlesung  findet  in  der  Geschwister-Scholl-
Gesamtschule Lünen (Holtgrevenstraße 2-6) statt. Die entstand
nach  den  Plänen  des  Architekten  Hans  Scharoun  und  steht
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inzwischen unter Denkmalschutz.

Die Vorlesung am 19. Januar beginnt wie üblich um 17 Uhr und
dauert etwa eine Stunde. Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung
ist nicht nötig. PK | PKU

Mehr  Infos  zur  Kinder-Uni  2018  gibt  es  im  Internet  unter
www.kreis-unna.de.

Textverarbeitung,  Internet,
Webseiten erstellen: Die Welt
der Computer erkunden mit der
VHS Bergkamen
Der  kompetente  Umgang  mit  den  Informationstechnologien  und
Neuen Medien stellt einen Schwerpunkt des Programmbereichs EDV
und berufliche Bildung bei der VHS Bergkamen dar. Im aktuellen
Semester bietet die VHS sowohl EDV-Grundlagen – Kurse als auch
spezielle Angebote zur Textverarbeitung, Webseitenerstellung
und Bildbearbeitung an.

Es gibt viele Gründe einen EDV Kurs zu besuchen. Da sind nicht
nur  die  sich  zum  Teil  in  hoher  Dynamik  verändernden
beruflichen  Anforderungen,  sondern  auch  die  in  zunehmendem
Maße  prägenden  digitalen  Medien   im   privaten  Bereich.
Smartphones  und  Tablets  sind  mit  ihrer  jederzeitigen
Verfügbarkeit  des  Internets  zum  allgegenwärtigen  Begleiter
geworden. Im Verein werden neue Faltblätter benötigt, privat
werden Reisen mit dem Internet geplant und Dateien und Ordner
auf dem Rechner könnten auch besser organisiert sein. Zu all
diesen  Fragestellungen  bietet  die  VHS  Bergkamen  im  neuen
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Semester, das am 22. Januar startet, wieder ein umfangreiches
Kursangebot.

Im Kurs „PC-Grundlagen“ (Kursnummer 5100), der am 06.Februar
startet und regelmäßig 12 x dienstags von 9:00 bis 10:30 Uhr
stattfindet, lernen die Teilnehmenden beim Dozenten Dr. Jürgen
Havel, die Grundlagen am PC kennen. Wie gehe ich mit einem PC
um?  Vom  ersten  Einschalten  bis  zur  Nutzung  des  Internets
erlernen  die  Teilnehmenden  die  einfache  Bedienung  des
Computers. Der Kurs umfasst 24 Unterrichtsstunden und kostet
60,00 EURO.

Ein zweiter Kurs mit ähnlichen Inhalten wird vom Dozenten
Bernd Falkenberg in den Abendstunden angeboten. Der Kurs mit
der Kursnummer 5101 findet mittwochs von 18.00 bis 21.15 Uhr
statt und beginnt am 24. Januar. Die Gebühr beträgt 50,00
EURO.

Darauf aufbauend bietet die VHS Bergkamen laufend im Semester
weitere WORD- und ECXEL-Kurse sowie Kurse zur Nutzung von
Smartphones  an.  Die  Kurse  werden  von  qualifizierten  und
erfahrenen  Dozenten  durchgeführt  und  widmen  sich  zum  Teil
unterschiedlichen Schwerpunkten, wie z.B. Briefe, Lebensläufe,
Einladungen  erstellen  und  beinhalten  die  Nutzung  von
Formatvorlagen,  das  Einfügen  von  Abbildungen  bis  hin  zum
Erstellen von Serienbriefen. Kurse zur sicheren Einrichtung
von  Heimnetzwerken  oder  Webseitenerstellung  ergänzen  das
Angebot.

Für  alle  VHS-Kurse  ist  eine  vorherige  Anmeldung  zwingend
erforderlich.  Anmeldungen  nimmt  das  VHS-Team  persönlich
während der Öffnungszeiten montags bis freitags von 8.30 –
12.00 Uhr und montags, dienstags und donnerstags von 14.00 –
16.00 Uhr im Volkshochschulgebäude „Treffpunkt“, Lessingstr.
2, 59192 Bergkamen, entgegen. Eine Kursanmeldung per Telefon
ist unter den Rufnummern 02307/284 952 und 284 954 möglich.
Online  können  Interessierte  sich  jederzeit  über
www.vhs.bergkamen.de  anmelden  sowie  das  aktuelle

http://www.vhs.bergkamen.de/


Semesterprogramm  einsehen.

 

Auf  dem  Heimweg  vom
Schützenfest:  Prügelei  unter
Frauen  beschäftigt  das
Amtsgericht
von Andreas Milk

„Am besten wär‘ ein Eimer Wasser gewesen“, sagte die Zeugin.
Das Kamener Amtsgericht hatte es mit einer Keilerei zwischen
zwei Frauen zu tun, geschehen am frühen Morgen des 4. Juni
2017. Die Beteiligten waren auf dem Heimweg vom Schützenfest.
Fest steht: Die 22-jährige Jaqueline E. (Namen geändert) und
die 29-jährige Meike M. gerieten aneinander. So sehr, dass
ihre Freunde Mühe hatten, sie zu trennen. Ein Eimer Wasser
hätte da vielleicht wirklich gute Dienste getan – aber woher
nehmen, an einem Sonntag gegen 3.20 Uhr auf der Overberger
Landwehrstraße?

Wegen  Körperverletzung  saß  nun  die  Jüngere  und  deutlich
weniger Verletzte, Jaqueline E., auf der Anklagebank. Ihre
Version: Sie habe sich gerade mit ihrem Freund gestritten, da
sei Meike M. an ihr vorbei gegangen und habe sie als Schlampe
bezeichnet.  „Ich  habe  zurückbeleidigt“  –  und  die  Sache
eskalierte,  mit  Schlägen,  Tritten,  gegenseitigem  An-den-
Haaren-Ziehen. Treibende Kraft sei ganz klar Meike M. gewesen:
Die habe sie umgeschubst und sich auf sie gesetzt – „ich hatte
Panik“. Und was sagt die angebliche Aggressorin? Etwas ganz
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Anderes. Nämlich, dass Jaqueline E. pampig geworden sei, als
sie mitkriegte, dass Meike M. im Vorbeigehen über sie sprach.
Das Gerede sei aber harmlos gewesen: Es ging bloß darum, dass
Meike  M.  wohl  Jaqueline  E.  mit  einer  früheren  Kollegin
verwechselt hatte.
Zeugen – darunter E.s Freund – lieferten Widersprüchliches. In
einem Punkt immerhin herrschte Einigkeit: Alkoholisiert waren
in jener Nacht alle; die Teilnahme am Schützenfest hatte sich
offenbar gelohnt.

Strafrechtliches  Ende  der  Geschichte:  eine  Einstellung  des
Verfahrens  gegen  Jaqueline  E..  Die  Kosten  trägt  die
Landeskasse.  Es  bleibt  offen,  wer  wen  zuerst  angepöbelt
und/oder  angegriffen  hat.  Eine  Drohne  wäre  zur  Aufklärung
hilfreich gewesen, sagte Richter Martin Klopsch. Der konnte
noch  nicht  einmal  den  Mann  befragen,  der  seinerzeit  die
Polizei geholt hatte: Den Gerichtstermin ließ er verstreichen,
jetzt muss er 100 Euro Ordnungsgeld zahlen. Zur Tatzeit hatte
er  seinen  Hund  an  der  Landwehrstraße  Gassi  geführt.  (Wie
gesagt: Es war morgens gegen halb vier.)
Zivilrechtlich geht es übrigens weiter: Die Frauen haben sich
wechselseitig verklagt.

Serie  Verkehrsregeln
aufgefrischt  Teil  6:
Spezielle Parkverbote
Parken auf dem Gehweg, Überholen von Bussen, Einfädeln auf
andere Fahrstreifen – im Straßenverkehr wird einiges falsch
gemacht. Bei vielen ist die Fahrprüfung auch schon länger her
und  im  hektischen  Alltag  werden  dann  so  manche  Regeln
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vergessen. In der Serie „Verkehrsregeln aufgefrischt“ werden
diese wieder ins Gedächtnis gerufen.

Dort  darf  eigentlich  kein  Auto  stehen:  Dass  vor  dem
Zebrastreifen eine Einfahrt ist, ist nicht mehr zu erkennen.
Auch Fußgänger, die von rechts über den Zebrastreifen möchten,
können nicht rechtzeitig erkannt werden. Foto: Max Rolke –
Kreis Unna

Heute: Spezielle Parkverbote
Das „Parken verboten“-Schild kennt jeder. Gibt es kein Schild,
heißt das aber nicht automatisch, dass dort geparkt werden
darf.  Das  weiß  nicht  jeder.  Zum  Beispiel  vor  und  hinter
Kreuzungen und Einmündungen. Oder bei Haltestellen. Dort gilt
es, bestimmte Abstände einzuhalten.

„Häufig wird die drei-Meter-Regel missachtet“, sagt Michael
Arnold von der Straßenverkehrsbehörde. „Die besagt, dass neben
dem Auto mindestens drei Meter Platz auf der Fahrbahn sein
muss. In engen Wohnstraßen oder bei einer durchgezogenen Linie
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ist also das Parken verboten. Auch auf dem Gehweg – der ist
nämlich für Fußgänger reserviert.“

Kreuzung, Zebrastreifen und Haltestellen
Vor  und  hinter  Kreuzungen  und  Einmündungen  darf  ebenfalls
nicht geparkt werden. Fünf Meter Abstand müssen eingehalten
werden.  „Größere  Fahrzeuge  und  Busse  benötigen  den  Platz,
damit sie um die Ecke kommen“, sagt Arnold. Vor und hinter
einem Zebrastreifen müssen auch fünf Meter Abstand eingehalten
werden, damit Fußgänger besser gesehen werden können.

Besonders  an  Schulen  ein  Problem:  geparkte  Autos  vor  und
hinter  Bushaltestellen.  Dort  müssen  mindestens  15  Meter
Abstand für die Busse eingehalten werden. „Besser ist es,
etwas weiter weg von der Schule zu parken, um die Kinder nicht
zu gefährden“, sagt der Verkehrsexperte. PK | PKU

Amtsrichter  überzeugt  vom
Diebstahl  eines
Staubsaugerrohrs im Baumarkt:
750 Euro Geldstrafe
von Andreas Milk
Bergkamen. Wenn von einem Mann mit einem Rohr in der Hose die
Rede ist, lassen sich allerhand blöde Scherze dazu machen –
aber bleiben wir sachlich. Wegen eines Diebstahls im Globus-
Baumarkt an der Geschwister-Scholl-Straße ist der 57-jährige
Peter  F.  (Name  geändert)  zu  einer  Geldstrafe  verurteilt
worden. Dabei ging es eben um ein Staubsaugerrohr. Und um
dessen zeitweilige Unterbringung in F.s Hose.
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Laut Anklage hatte F. das Rohr – ein etwa 30 bis 40 Zentimeter
langes Zwischenstück – bei Globus schlicht geklaut. Laut F.
war alles ganz anders. Den kompletten Sauger – genauer: ein
Nasssaugegerät  –  habe  er  einige  Tage  vor  dem  angeblichen
Diebstahl bei Globus gekauft. Weil es Probleme damit gab, habe
er sich das Rohrstück geschnappt, hinten in den Hosenbund
geklemmt, sei damit zum Baumarkt geradelt und hineingegangen.
Den Kaufbeleg über das mitgebrachte Rohr habe er vergessen –
mit  der  Folge,  dass  es  beim  Verlassen  des  Baumarktes  zu
Scherereien  mit  dem  Ladendetektiv  kam.  Und  letztlich  zur
Strafanzeige.

F.s Erklärung ist für sich genommen schlüssig – bloß gab es da
noch einige Merkwürdigkeiten. Videoaufnahmen zeigen Peter F.
beim Betreten des Baumarktes – ohne, dass ein Rohr zu sehen
wäre. Beim Verlassen des Geländes wiederum schob er das Rohr
unter einem Zaun hindurch – wäre er rechtmäßiger Eigentümer
gewesen, hätte das kaum einen Sinn ergeben. Und schließlich:
Es fehlte das Rohr an einem Ausstellungssauger im Baumarkt –
es wäre ein verrückter Zufall, wenn ausgerechnet am Tag von
Peter F.s Baumarktbesuch jemand anders dieses Rohr heimlich
eingesteckt hätte.

Er sei „überzeugt“, dass F. das Rohr gestohlen habe, sagte der
Kamener Amtsrichter Martin Klopsch. Entsprechend das Urteil:
25 Tagessätze à 30 Euro. Strafverschärfend kommt hinzu, dass
Peter F. – laut eigenen Angaben – seit Mai 2017 den Sauger bei
sich zuhause rumstehen hat. Unbenutzt – weil das verdammte
Rohrstück fehlt.



Schwerer  Verkehrsunfall  auf
der  Autobahn  am
Mittwochmorgen endet tödlich
Ein schwerer Unfall auf der A 2 in Fahrtrichtung Hannover kurz
vor der Anschlussstelle Dortmund-Nordwest, an dem zwei Pkw und
zwei  LKW  beteiligt  waren,  fordert  am  Mittwochmorgen  ein
Todesopfer.

Eine 28-jährige Frau erlag trotz Reanimationsversuchen noch an
der  Unfallstelle  ihren  schweren  Verletzungen.  Vier  weitere
Personen wurden leicht verletzt.

Nach ersten Erkenntnissen soll gegen 7.19 Uhr ein Lkw Fahrer ein vor sich

befindliches Stauende zu spät erkannt haben. Bei seinem Ausweichen vom

rechten auf den mittleren Fahrsteifen kam es zum Zusammenstoß mit einem Pkw

der hierdurch nach rechts schleuderte. Auf dem rechten Fahrstreifen prallte

dieser  Pkw  gegen  einen  weiteren  Pkw.  Dieser  zweite  Pkw  schleuderte

hierdurch gegen das Heck eines weiteren Lkw.

Die junge Frau aus Herten hatte in dem Pkw gesessen, auf den
der Lkw eines 50-jährigen Mannes aus Oberhausen als erstes
geprallt war. Der Wagen der 28-Jährigen wurde dadurch auf den
einer 48-Jährigen aus Recklinghausen gedrückt, der wiederum
auf den Lkw eines 31-Jährigen aus Recklinghausen prallte.

Die beiden Lkw-Fahrer sowie die 48-jährige Pkw-Fahrerin wurden
bei dem Unfall leicht verletzt. Rettungswagen brachten sie
ebenso wie eine Ersthelferin, die einen Schock erlitt, in
umliegende Krankenhäuser.

Die Sperrungen an der Unfallstelle konnte die Polizei gegen
12.05 Uhr aufheben.

Nach ersten Erkenntnissen soll gegen 7.19 Uhr ein Lkw Fahrer
ein vor sich befindliches Stauende zu spät erkannt haben. Bei
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seinem Ausweichen vom rechten auf den mittleren Fahrsteifen
kam  es  zum  Zusammenstoß  mit  einem  Pkw  der  hierdurch  nach
rechts  schleuderte.  Auf  dem  rechten  Fahrstreifen  prallte
dieser  Pkw  gegen  einen  weiteren  Pkw.  Dieser  zweite  Pkw
schleuderte hierdurch gegen das Heck eines weiteren Lkw.

Bei  diesem  Unfall  wurden  mehrere  Personen  verletzt.  Eine
Person  verstarb  trotz  erfolgter  Reanimation  noch  an  der
Unfallstelle.

Raub auf Imbiss in Lünen –
Besitzer vertreibt Täter
Gegen 21:50 Uhr betrat am Dienstagabend ein unbekannter Mann
den  Imbiss  in  der  Niederadener  Straße  in  Lünen.  Mit
vorgehaltener Pistole forderte er die Herausgabe von Bargeld.
Bargeld bekam der Räuber nicht, dafür aber einen direkten
Schlag in das Gesicht von dem 68-jährigen Besitzer. Nach einer
anschließenden Rangelei flüchtete der Täter ohne Beute aus dem
Imbiss in Richtung Preußenstraße.

Bei  dem  Täter  soll  es  sich  um  einen  18-25jährigen  Mann
gehandelt haben. Er war circa 170 cm groß, hatte blaue Augen
und blonde Haare. Maskiert war er mit einem schwarzen Tuch vor
dem Gesicht. Er sprach akzentfrei Deutsch. Zur Tatzeit trug er
eine schwarze Kapuzenjacke und dunkle Sportschuhe mit heller
Sohle.

Nach Zeugenangaben soll es sich um einen Deutschen gehandelt
haben.

Hinweise bitte an die Kriminalwache unter 0231-132-7441!
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Theater für Kinder: „Oh, wie
schön ist Panama“ im studio
theater
Die  Kindertheatersaison  2017/18  des  Jugendamtes  wird  am
Mittwoch, 7. Februar, im studio theater mit der Aufführung
„Oh,  wie  schön  ist  Panama“  des  Trotz-Alledem-Theaters  aus
Bielefeld fortgesetzt. Das bekannte Kinderbuch von Janosch,
dem berühmten Autor, Illustrator und Erfinder der Tigerente
findet so seinen Weg nach Bergkamen. Und darum geht es:

Es waren einmal ein kleiner Bär und ein kleiner Tiger, die
lebten unten am Fluss. Dort, wo der Rauch aufsteigt, neben dem
großen Baum. Und sie hatten auch ein Boot. Sie wohnten in
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einem kleinen, gemütlichen Haus mit Schornstein. „Uns geht es
gut“, sagte der kleine Tiger, „denn wir haben alles, was das
Herz begehrt, und wir brauchen uns vor nichts zu fürchten.
Weil wir nämlich auch noch stark sind. Ist das wahr, Bär?“
„Jawohl“, sagte der kleine Bär, „ich bin stark wie ein Bär und
du bist stark wie ein Tiger. Das reicht.“ Doch eines Tages
findet der kleine Bär beim Angeln im Fluss eine Kiste. „Pa-na-
ma“, las der kleine Bär. „Die Kiste kommt aus Panama und
Panama riecht nach Bananen. Oh, Panama ist das Land meiner
Träume“, sagte der kleine Bär. Er lief nach Hause und erzählte
dem kleinen Tiger bis spät in die Nacht hinein von Panama.
„Wir müssen sofort morgen nach Panama, was sagst du, Tiger?“
„Sofort morgen“, sagte der kleine Tiger, „denn wir brauchen
uns doch vor nichts zu fürchten, Bär. Aber die Tiger-Ente muss
auch mit.“ All die großen und kleinen Abenteuer auf dem Weg
nach Panama können die Zuschauer auf der Bühne des studio
theaters erleben.

Beginn  ist  um  15.00  Uhr,  die  Aufführung  dauert  etwa  eine
Stunde.  Eintrittskarten  zum  Preis  von  3  €  (Gruppen  ab  10
Personen: 2,50 €) sind im Kinder- und Jugendbüro (Rathaus,
Zimmer 305) erhältlich. Weitere Informationen gibt es dort
unter 02307/965381.

Die Saison der Theaterreihe des Jugendamtes für Kinder ab 3
Jahren endet dann am 20.02.2018 mit der Aufführung „Das kleine
Gespenst“ des Wittener Kinder- und Jugendthea-ters.

Arbeiten  beginnen  für  die
Beseitigung des Bahnübergangs
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Jahnstraße in Bergkamen-Heil
Die Straßen.NRW-Regionalniederlassung Ruhr beginnt in dieser
Woche mit Fäll- und Rodungsarbeiten an der L821 Jahnstraße in
Bergkamen-Heil.  In  der  nächsten  Woche  ab  Montag  (15.1.)
beginnt der Abriss des Wohngebäudes Jahnstr. 151.

Dies  sind  notwendige  Vorarbeiten  um  den  vorhandenen
Bahnübergang  der  L821  Jahnstraße  zu  beseitigen.  Der
höhengleiche  Bahnübergang  wird  durch  eine  Brücke  über  die
Bahnlinie  –  Oberhausen  –  Hamm  (Westfalen)  ersetzt.  Die
Brückenbauarbeiten starten Ende März 2018.

Alle erforderlichen Arbeiten und Sperrpausen im Bahnverlauf,
sind im Vorfeld mit der Deutschen Bahn abgestimmt worden.

Die geplante Fertigstellung der Gesamtbaumaßnahme ist für Ende
August 2019 vorgesehen.

Bundestagsabgeordneter Oliver
Kaczmarek  ruft  ehrenamtlich
Tätige zur Teilnahme am Otto-
Wels-Preis auf
Der  SPD-Bundestagsabgeordnete  Oliver  Kaczmarek  fordert
bürgerschaftlich Engagierte aus dem Kreis Unna auf, sich für
den „Otto-Wels-Preis für Demokratie 2018“ zu bewerben. Mit dem
Preis  zeichnet  die  SPD-Bundestagsfraktion  Projekte  und
Initiativen  aus,  die  sich  für  ein  nachbarschaftliches
Gemeindeleben, für soziale Integration in der Kommune oder ein
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lebendiges Miteinander im Stadtquartier einsetzen.

„Wir  suchen  kreative  Ideen  und  Konzepte,  mit  denen  sich
Bürgerinnen  und  Bürger  für  Lebensqualität  und  sozialen
Zusammenhalt in ihrer Gemeinde engagieren“, sagt Kaczmarek.
Der  Abgeordnete  ist  überzeugt:  „Wenn  sich  Menschen
zusammentun, um ganz praktisch für andere da zu sein oder ihr
gemeinsames Lebensumfeld noch lebenswerter zu machen, stärken
sie die Solidarität unserer Gesellschaft und letztlich unsere
Demokratie.“

Um den „Otto-Wels-Preis 2018“ können sich nicht-kommerzielle,
gemeinnützige Initiativen, Vereine und Projekte bewerben, in
denen  bürgerschaftliches  Engagement  eine  maßgebliche  Rolle
spielt. Die Wettbewerbsausschreibung und das Teilnahmeformular
sind  unter  www.spdfraktion.de/ottowelspreis  abrufbar.
Einsendeschluss ist der 14. Februar 2018.

„Die  Preisträgerinnen  und  Preisträger  laden  wir  zur
Preisverleihung nach Berlin ein“, kündigt Kaczmarek an. Den
ausgezeichneten  Projekten  winken  attraktive  Geldpreise,  die
von  den  SPD-Bundestagsabgeordneten  gestiftet  werden.  Die
Gewinner  werden  außerdem  für  den  Deutschen  Engagementpreis
nominiert.

Die SPD-Bundestagsfraktion verleiht den „Otto-Wels-Preis“ 2018
bereits zum sechsten Mal. Anliegen des Preises ist es, die
Erinnerung an die Schrecken der Nazi-Herrschaft wachzuhalten
und das gesellschaftliche Bewusstsein dafür zu schärfen, dass
die Grundlagen von Demokratie und Rechtsstaatlichkeit immer
wieder erneuert und gefestigt werden müssen.

https://www.spdfraktion.de/themen/otto-wels-preis-demokratie-2018

